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DGUV Grundsatz 308-001
Qualifizierung und Beauftragung von Flurförderzeugführenden

Fachliche Einordnung

Die Ausgabe Dezember 2022 beschreibt Auswahl, Qualifizierung, Prüfung und Beauftragung von
Bedienpersonen. Der Grundsatz ist keine Unfallverhütungsvorschrift, dient aber als wichtiger
Qualitätsmaßstab für die Umsetzung der DGUV Vorschrift 68.

Die drei Qualifizierungsstufen

Stufe 1: Allgemeine Qualifizierung mit Theorie,
Praxis und Abschlussprüfung.

Stufe 2: Zusatzqualifizierung für besondere
Geräte oder Einsatzbedingungen.

Stufe 3: Betriebliche Qualifizierung mit geräte-
und verhaltensbezogenem Teil.

Was anschließend erforderlich ist

Ergebnisse von Theorie- und Praxisprüfung
dokumentieren.

Betriebliche Qualifizierung am konkreten
Einsatzort nachweisen.

Schriftliche Beauftragung für Betriebsteil und
Geräteumfang erteilen.

Nachweise und Beauftragungen aktuell halten.

Wichtige Abgrenzung: Mitgänger-Flurförderzeuge

Sie fallen nicht in den Anwendungsbereich des DGUV Grundsatzes 308-001. Nach § 7 Abs. 2 DGUV
Vorschrift 68 genügt eine Unterweisung in der Handhabung; eine schriftliche Beauftragung ist nicht
erforderlich. Die Unterweisung sollte Theorie und Praxis enthalten.

Edgars Einschätzung

Ein Fahrausweis allein genügt betrieblich nicht. Häufig fehlen die dokumentierte Stufe 3 oder eine
Beauftragung, die tatsächlich zu Gerät, Betriebsteil und Einsatz passt. Genau diese Lücke sollte der
Betrieb schließen.
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Betrieblicher Quick-Check
Prüfpunkte für Qualifizierung, Einweisung und Beauftragung

✓ Geeignete Bedienpersonen ausgewählt und Mindestalter beachtet?

✓ Allgemeine Qualifizierung mit Theorie- und Praxisprüfung nachgewiesen?

✓ Zusatzqualifizierung für besondere Geräte oder Einsatzbedingungen vorhanden?

✓ Betriebliche Qualifizierung am tatsächlichen Einsatzort dokumentiert?

✓ Betriebsanweisung und gerätespezifische Einweisung aktuell?

✓ Fahrausweis und Prüfungsnachweise vollständig?

✓ Schriftliche Beauftragung auf Betriebsteil und Gerätearten begrenzt?

✓ Mitgänger-Flurförderzeuge separat und angemessen unterwiesen?

✓ Qualifikation der eingesetzten Qualifizierenden nachvollziehbar?

Empfohlene nächsten Schritte

Qualifizierungs- und Prüfungsnachweise stichprobenartig abgleichen.
Betriebliche Stufe 3 für jedes relevante Gerät und Einsatzfeld nachziehen.
Schriftliche Beauftragungen vereinheitlichen und Änderungsprozess festlegen.

Offizielle Quellen

DGUV Grundsatz 308-001 - Publikationsseite

DGUV Grundsatz 308-001 - PDF

DGUV Vorschrift 68 - Flurförderzeuge

DGUV FAQ - Flurförderzeuge

https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-grundsaetze/48/qualifizierung-und-beauftragung-der-fahrerinnen-und-fahrer-von-flurfoerderzeugen-ausser-gelaendegaengige
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/48
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-vorschriften/1123/flurfoerderzeuge
https://www.dguv.de/fbhl/sachgebiete/foerdern-lagern-logistik/flurfoerderzeuge/faq/index.jsp

